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Die Konsequenz

Worauf Henne die Konsequenzen zog und sprach:

Chömet Bibel i. dann gönd mir wieder uf d'Stroß!

Kinder,
ein neues Spiel!

Es ist das Roco-Spiel und es ist
abwechselnd wie nur irgend ein Spiel
sein kann. 29 Karten umfasst es und
jede Karte enthält eine lustig gezeichnete

Tierfigur, darunter muntere Texte.
Unter dem Schwan steht zum
Beispiel: «Vermutlich hat der schöne
Schwan, ein Bisschen einen Grössen-
wahn.» Bei der Ziege heisst es: «Die

Ziege, wie ein Jeder weiss, gibt Milch
und heisst bei uns bloss Geiss.» Beim
Löwen: «Dieses ist ein Berberleu, reizt
ihn nicht, sonst frisst er Eu!» So geht
es weiter, 29 Karten lang, und die
Zeit verfliegt im Nu, wenn man das
Roco-Spiel spielt. Es wird gratis
verabfolgt wie man uns sagte wenn
man eine Büchse Diner Roco kauft.

Der ungetreue
Ehemann

Es war an einer lustigen
Abendunterhaltung; kurz vor Mitternacht.
Das Licht geht aus, wie man das in
harmloser Weise macht, wenn man
lustig ist.

Hell flammt das Licht wieder auf
und überflutet die Gesichtszüge einer
hübschen aber vor Wut nach Luft
schnappenden jungen Frau; «Du küssest

zum letztenmal andere
Frauenspersonen», spricht sie sehr deutlich
zu ihrem Gatten, «dazu noch in
meinem Beisein.»

Nun lässt sich eine süsse in Melancholie

eingelullte Zuckerstimme
vernehmen: «Madame, Sie dörfe mir

glaube, wenn ich gwüsst hett, dass

das Ihre Ma ist, i hat bestimmt nit
ane-ghebet!» Ente

Scherzfrage
Zu welcher Zeit ist die Butter am

lustigsten? (Wenn sie ausgelassen ist.)
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